
PROTOKOLL – Abschrift

über die am Freitag, den 24.3.1950 abends 1/2 9 Uhr im Gemeindeamt
abgehaltenen Sitzung der Gemeindevertretung für
Fußach unter dem Vorsitze des Bürgermeister Weiss Eduard
in Anwesenheit von 5 Gemeinderatsmitgliedern.
Entschuldigt: Mathis Valentin, Humpeler Rupert, Nagel Ferdinand

Verhandlungen und Beschlüsse:

1. Das letzte Sitzungsprotokoll vom 13.3.1950 wurde verlesen
und genehmigt.

2. Das Protokoll der Sitzung vom 18.3.1950 des Sanitätsausschusses
für Höchst, Fußach und Gaißau wurde genehmigend zur Kenntnis genommen.

3. Der zwischen den Gemeinden Höchst, Fußach und Gaißau einerseits
und Frl. Stefanie Sohm, Hebamme in Höchst andererseits
am 18.3.1950 abgeschlossene Niederlassungsvertrag mit Anhang
sowie die Verfügung betreff Altersversorgung der Hebamme
Martha Helbock in Höchst Nr 279 wurde vollinhaltlich genehmigt.

4. Das Sitzungsprotokoll des Konkurrenzausschusses für Höchst
Fußach u. Gaißau vom 19.3.1950 wurde zur Kenntnis genommen.
Zu Punkt 8 soll die Konkurrenzverwaltung aufmerksam gemacht
werden, dass es sich bei der Entwendung von Holz im
Rheinholz um Arbeiter der schweizerischen und nicht um
solche der österr. Rheinbauleitung handelt. Das Protokoll soll diesbzgl. berichtigt werden.

Fußach, den 24.3.1950

Der Schriftführer
(Gruber)
gez. Weiß Eduard
Heinrich Blum
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